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XIV. Gesetzgebungsperiode 

Anfrage 

der. Abgeordneten DVw. JOSSECK, Ur. SCHMI DT 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 
betreffend Hauptmünzamt - Ankauf angeblich geschmuggelter Goldbarren. 

Heutigen Zeitungsme1dungenzufo1ge soll das dem F.inanzministerium unter

stehende Hauptmünzamt. in Wien rund 1,2 Tonnen vermutlich aus der Schweiz 
und der Sowjetunion nach österreich geschmuggelte Goldbarren angekauft 

und sodann falsch als "Bruchgold" in die Bücher eingetragen haben. 

A 15 Gegenwert so Tl der Li eferant " .. d.er vor w~ni gen ~Jochen verhaftete. 
Münz- und Goldhändler Walter Poscher bzw. seine Firma Fedridt, Gold

dukaten im Wert von mehr als 120 Millionen Schilling erhalten haben. 

Weiters .wird berichtet, daß jener Angestellte, der die Machination 

.mit den punzierten Goldbarren als erster dem Leiter des Hauptmünzamtes 
gemeldet haben soll, per 31. Dezember 1976 angeblich wegen IIdienstlicher 

Unverläss1ichkeit" gekündigt worden sei. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Finanzen die 

A n fra 9 e : 

1. Welche Stellungnahme geben Sie zu den oben erwähnten Zeitungsmeldungen 

ab? 

2. Zu welchen Maßnahmen sehen Sie sich in diesem Zusammenhang veranlaßt? 
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